
quer bei Kopieren 
Vergrößerung 144% 
5/6 Farbkopien 
3/4 Schwarz-Weiß 
Donnerstag an Referenten verteilen 

IVR 
Interdisziplinäre 

Vortragsreihe 
Heidelberg  

Ladislaus Ludescher 
(Germanistik, Heidelberg/Frankfurt a. M.) 

Do, 13. Dezember 2018  
19:00 Uhr 
Hörsaal 14 

Neue Universität Heidelberg 
Universitätsplatz, 69117 Heidelberg 

Interdisziplinäre Vortragsreihe Heidelberg 
www.ivr-heidelberg.de    

www.facebook.com/ivrheidelberg 
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Kontakt: Ladislaus Ludescher: ladislaus.ludescher@gs.uni-heidelberg.de 
                 Katrin Wellnitz: k.wellnitz@mailbox.org 

Abb.: http://www.heidelberg.de/hd,Lde/HD/service/06_03_2017+stadt+heidelberg+fuer+den+deutschen+fahrradpreis+2017+nominiert.html 

Donnerstag, 18. Januar 2018   
19:00 Uhr, Hörsaal 14 
Prof. Dr. Burckhard Dücker  
(Germanistisches Seminar Heidelberg): 
Trauer- und Gedenkrituale im öffentlichen Raum 

Naturwissenschaft und Ethik 
Die Darstellung der Verantwortung von 
Naturwissenschaftlern in der Literatur 

„Was einmal gedacht wurde,  
kann nicht mehr zurückgenommen werden.“ 
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Interdisziplinäre Vortragsreihe Heidelberg 
www.ivr-heidelberg.de    

www.facebook.com/ivrheidelberg 

Kontakt: Ladislaus Ludescher: ladislaus.ludescher@gs.uni-heidelberg.de 
                 Katrin Wellnitz: k.wellnitz@mailbox.org 
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Heidelberg  Interdisziplinäre Vortragsreihe Heidelberg  

Sommersemester 2017 
 

Prof Dr. Elke Ukena-Best 
(Germanistisches Seminar Heidelberg): 

 
Luthers Verdikt über 

 die geistlichen Spiele des Mittealters  
und die Wende zum frühneuzeitlichen Reformationsdrama 
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Mit bedeutenden Erkenntnissen in den Naturwissenschaften ist stets auch die Frage 
nach dem sinnvollen Umgang mit den Erfindungen, die aus ihnen hervorgehen 
können, verbunden. Forschungen beispielsweise an der Atombombe, dem Klonen 
oder an der Entwicklung einer künstlichen Intelligenz haben die Menschen immer 
wieder vor die Frage gestellt, wie weit Wissenschaft gehen darf und wo ihre 
ethisch-moralischen Grenzen liegen bzw. liegen sollten. Der Vortrag will einen 
Einblick in die ethisch-moralischen Dimensionen von wichtigen Forschungs-
kontroversen geben und die literarische Auseinandersetzung mit diesen vorstellen. Abb.: https://www.google.de/maps/@49.4090304,8.6998025,16.75z?hl=de 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/279/139972_1_org_image_de5881f67e6b
605d6c67e10a7c819d4a.jpg 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/471/235894_1
_org_image_dab01497cfe78215d7e34b4d07960e8e.jpg 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/427/213611_1
_org_image_11c1cfcad1582a3876d2cf003bb2d2a7.jpg 

Wortschatz deutschen Ursprungs im Tok Pisin: balaistip < Bleistift. 

Prof Dr. Burckhard Dücker 
(Germanistisches Seminar Heidelberg): 

Trauer- und Gedenkrituale im öffentlichen Raum 
 

Do, 29. November 2018  
19:00 Uhr 
Hörsaal 14 

Neue Universität Heidelberg 
Grabengasse 3, 69117 Heidelberg 

Prof. Dr. Heidrun Kämper 
(Institut für deutsche Sprache, Mannheim): 

Sprache des (Rechts)Populismus 
 

Do, 6. Dezember 2018  
19:00 Uhr 
Hörsaal 14 

Neue Universität Heidelberg 
Grabengasse 3, 69117 Heidelberg 
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